für das Großherzogthum Poſen. 
> Be InseligengComitote im Mes hahn. 


e ddl. Mittwoch, den 14. Juni 1843. 


Alngekommene Fremde vom 12. Juni. 
Frau Gräfin Nadolinska aus Ziernik, l. im Hotel de Rome; Hr. Pred. 
Hohlfeld aus Landsberg a. W., Hr. Probſt Lewandowski aus Obra, Hr. Gutsp. v. 
Zerboni aus Trzebin, Frau Einwohnerin Groth aus Warſchau, die Hrn. Gutsb. v. 
Grabowski aus Welna und v, Kaminski aus Przyſtanki, l. im Hotel de Berlin; 
Hr. Kaufm. Lewinſohn a. Krotoſchin, l. im Tyroler; Hr. Kaufm. Schiff a. Breslau, 
l. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Munk aus Berlin, die Hrn, Guͤtsb. v. Slupski aus 
Goryſzewo und Sukut a. Smiekowo, 1. im Hötel de Dresde; Hr, Guts b. Nicklas 
aus Grabow, die Hen. Proͤbſte Fronk aus Bromberg, Gniszkiewicz aus Strzelno, 
und Piotrowski aus Kions, l, im Hötel de Paris; die Hrn, Gutsb. v. Zakrzewski 
aus Oſiek und v. Kalkſtein aus Pſarskie, l. im Bazar; Hr. Kaufm. Schneider und 
Hr. Zimmermeiſter Keil aus Wöſtewaltersdorf, l. in der Stadt Glogau; Hr. Zabo⸗ 
rowski, Offizier in Belgiſchen Dienſten aus Brüffel, die Hrn. Gutsb. Arnold aus 
Rokutowo und Kamienski aus Wongrowitz, l. in der großen Eiche; die Hrn. Guts. 
v. Laſßzezhüski a, Chröſtowo, v. Kierski a. Niemierzewo u. v. Klerski g. Mrowind, 
I. im Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. Dembinski a, Krotoſchin, l. im ſchwarzen Adler; 
Herr Gutsb. v. Chlapowski aus Sosnica, l. im Hötel de Hambourg; die Herren 
Gutsb. v. Frezer aus Rojow und v. Pfarski aus Doruchowo, Hr. Land⸗ und Stadt⸗ 
Ger.⸗Aktuar Hausburg und Hr. Stud. theol. Hausburg aus Tiezenhoff, Hr. Be⸗ 
vollmaͤchtigter v. Zaborowski aus Neudorf, l. im Hötel de Bavière. 5 a 
4) Ediktal⸗Citation. Zur Anmel⸗ Sapoꝛei edyktalny. Do podaniz 
dung etwaniger Ansprüche an die Amts⸗ pretensyj do kaueyi urzedowej trans- 
Kaution des von hier verſetzten Salarien⸗ lokowanego tu ziad kontrolera kassy 
Kaſſen⸗Konkrolleur Short ſteht auf den salaryjnej Ikert wyznaczony jest ter- 
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4. September & bor dem Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗ Direktor Knebel Ter⸗ 
min in unſerm Inſtruktionszimmer an, 
mozu die betreffenden Intereſſenten mit 
dem Bedeuten vorgeladen werden, daß 
diejenigen, welche nicht erſcheinen, mit 


ihren Anſpeuchen an die Kaution des ꝛc. 


Ikert praͤkladirt, und an das übrige Ver⸗ 


moͤgen deſſelben werden verwieſen werden. 


Schroda, den 1. Mai 1848, 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Steckbrief. Der unten ſignali⸗ 


ſirte Tagelöhner Franz Kuras aus Ligota 
iſt aus unfetm Gefaͤngniß entſprungen. 
Sämmkliche Behörden werden erſucht, 


denſelben im Betretungsfalle an uns ab⸗ 


Züliefernnn 
Signalement: Vorname, Franz; 
Zuname, Kuras; Geburtsort, Ligota; 
Auftathalksert, Ligota; Alter, 25 Jahr; 
Melig on kalhellſch; Grüße, 5 Fuß 2 Zl; 
Haare, ſchwarzblond; Stirn, bedeckt; 
Augenbraunen, ſchwarzblond; Augen, 
grau; Naſe und Mund, gewohnlich; Bart, 
raſirt; Kinn, künd; Geſichtsbildung, 
länglich; Geſichtsfarbe, geſund; Statur, 


mittel; Sprache, nur poluſch; beſondere 
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min na dniu 4. Wrgesnia r. b. 


1 naszéj izbie iustru 


cyjnej przed 


Ur. Knebel Dyrektorem Sgdu Ziem- 


sko-miejskięgo, do ktöreg6 interesen- 
1 e ® 


Kenſtzeichen, ein "Beuergeichen auf der 


kechten Back? f 
BVekleidun g. ein Paar le inene Vein⸗ 
kleider, ein Hemde, ohne Kopfbedeckung, 


ain 


ci, ktörych obchodzi, 2 tem oswiad- 
czeniem zapozywaja sig, Ze ci, ktö- 
nie stang pretensyami swojemi 
do kaucyi Ikerta, preklüdowanemi 1 
do reszty majätku jego odeslanemi 
bed. Sehe 

Szroda, dnia 1. Maja 1843. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


stkie wladze wzywajä sie, aby tegoZ 


obne Fußbekleidung und ohne ſonſtige bez botöw i bez innej odzie2y. 
Bekleidung. HN Say 3 rag Fe ? ar 152937 * 


Kobin, den J. Jun 1843. 
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3)... Bekanntmachung. Die Liefe, 
kung von 230 Klftr. E e 


* 


Eichen, 60 Klftr. Birken und 51 Klftr. 
fetten Kien⸗Brennholz für das Königliche. 
Ober ⸗Praͤſidium, die Koͤnigl. Regierung 


und das Probinzial⸗Schul⸗Kollegium, ſo⸗ 
wie für das Koͤnigl. Feiedrich⸗Wilhelms⸗ 


Gymnaſtum, das Königl. Marien-Gymz , 


nasium, das mit demſelben verbundene 


Alumnat und das Koͤnigl. Schullehrer⸗ 


Seminar für den Winter 1843 ſoll nebſt 


Aufuhr an den Mindeſtfordernden im Wege 
der offentlichen Lizitation uͤberlaſſen wer, 


den, wozu auf den 27. Juni d. J. 
10 Uhr Vormittags ein Termin im Koͤ⸗ 
nigl. Regierungs⸗Gebaͤude vor dem Un⸗ 
terzeichneten angeſetzt worden. Lieferungs⸗ 
luſtige werden hierzu mit dem Bemerken 
eingeladen, daß die Lizitationsbedingun⸗ 
gen jederzeit bei dem Unterzeichneten ein⸗ 


geſehen werden konnen. Der Zuſchlag 
wird unter Vorbehalt der Genehmigung 


der Koͤnigl. Regierung ertheilt. 
Poſen, den 8. Juni 1843. 


Peczke, DegGeeretair, 


Die Liefer, 


Obmiesꝛeꝛenie. Li werunek 230 
sgzni drzews olszowego, 148 saZni 


'dgbowego, 60 sa2ni brzozowego 151 


Sani smolnego sosnowego na opal 


dla Krölewskiego Naczelnego Prezy- 
dyum, Krölewskiej Rejencyi i Pro- 


wincyalnego Szkolnego Kollegium, 


‚tudziez dlaKröl. Gimnazyum Fryde- 
ryka Wilhelma, i Krol, Gimnazyum 


St. Maryi Magdaleny, polgezonego 


2 tymze alumnatui Krolewskiego Glo- 


wnego Seminaryum nauczycielskiego 
na przecigg zimy 1843 razem zezwo- 
zka wypuszczony bydZ ma przez Pu⸗ 
blicang licytacyg najmniej zzdajace- 
mu. Termin licytacyi w te mierze 
Wyznacza sig na dzien 27, Czere 
wear. b. godz. 10, przed poludniem 
W Krol. gmachu Rejencyjnym pred 
niZej podpisanym, na ktöry majgcy 
ches licytowania niniejszem zaprasza= 
J sig 2 nadmienieniem: Ze warunki 
licytacyi kaädego czasu u podpisanego 
przejrzane bydz mogz. Przyderze- 
nie nastapi 2 zastrzeZeniem potwier⸗ 
dzenia Erol. Rejencyi. 4:8 
Poznan, dnia 8. Czerwea 1843. 
„Peizche, Sekretarz Kröl. Rej. 


4) Grasverpachtung. Zur offentlichen meiſtbietenden Verpachtung des erſten 
Grasſchnitts in den Forſtſchutzdiſtrikten Luiſenhoyn, Grzybno und Kraykowo ſtehen 
gegen gleich baare Bezahlung der Pacht von früh 8 Uhr ab, folgende Termine an, 
und zwar: a) für Luiſenhayn auf den 16. Juni c., b) für Grzybno auf den 


3. Juli c., c) für Kraykowo auf den 4. Juli c. 


Die Verſammlungsorte ſind 


in den betreffeuden Foͤrſterwohnungen und die Bedingungen werden im Termine bes 
kannt gemacht werden. Ludwigsberg, den 10. Juni 1843. 
Kdnigliche Ober forſterei Moſch in, 


5 4 


4) Nr. 2. 65 Morgen 45 [Ruthen Flächeninhalt, 
2) Nr. 3. 62 Morgen 102 UERuthen Flächeninhalt, und 
8 3) eine Waldflaͤche von circa 100 Morgen, 555 
werde ich im Auftrage des Eigenthümers am 30. Juni 1843. einzeln oder im 
Ganzen, die beiden erſten mit den vorhandenen Saaten und Baumaterialien im Wege 
der Licitation in meinem Geſchaͤftslokale gegen gleich baare Zahlung, verkaufen. 
Kaufluſtige werden zu dem anberaumten Termine mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß mit dem Meiſtbietenden der Kaufkontrakt ſofort abgeſchloſſen werden ſoll. 
Das Minimum des Kaufpreiſes iſt 2000 Rthlr. Von jedem der Grundſtücke ad 
1. und 2. iſt ein Canon von 15 Rthlr. 12 Sgr. und von dem ad 3. ein Canon 
von 10 Rthlr. jährlich zu entrichten. Wongrowfec, den 30. Mai 1843. 


Der Koͤnigliche JuſtizsCommiſſarius Strahlet. 


5) Bekanntmachung. Die zu Roßzkowo hieſtgen Kreises befegenen Grunpſſücke, 


- 6) Das sub Nr. 77. in Koſten auf der Breslauer Straße an der Chauſſee, nahe 
am Markte belegene Grundſtͤck, will der gegenwärtige Eigenthümer aus freier 
Hand verkaufen. Doſſelbe beſteht aus einem in gutem Bauzuſtande befindlichen, 
zwei Stock hohen maſſiven Wohnhauſe, worin 11 Zimmer, 3 Kuchen und eine 
Giebelſtube vorhanden, aus einem Pferdeſtalle für 3 Pferde, Holzſtalle, Hofraum, 
Bodengelaß und einer Ausfahrt, und gewährt einen jahrlichen Miethzins von 170 
bis 180 Rthlr. Ein Theil des Kaufgeldes kann auf deem Grundſtuͤck ſtehen bleiben, 

3 Die anderweitigen Bedingungen des Verkaufs ſind bei dem Juſtiz⸗Kommiſ⸗ 
ſarius Herrn Bulla in Koſten zu erfahren. a N ie 25 


7) Große Porzellan⸗Auktion. Die Porzellan⸗Auktion wird durch don Uns 
terzeichneten den 12., 13., 14. und 16. Juni c. im großen Saale des Hötel de 
Saxe fortgefeßt, ER MEER, u 


1 


8) Rittergüter, Kapitalien zur Locirung gleich nach der Landſchaft, und Summen 
auf die erſt ſpaͤter zu erhebenden Pfaudbrlefe nach dem Nennwerthe weifet nach 
Poſen, den 10, Jun 1843. Koch, Wilhelmsplatz Ne, 2. 


